
FRIEDENSLICHT AUS BETHLEHEM  

Das Friedenslicht wird wieder in den Kirchen verteilt: 
In St. Jakob nach der Lichtermesse am 23.12., zwischen den Kinder-
metten, nach der Bergsteigermette und nach der Christmette am 
24.12.24. Es können eigene Kerzen mitgebracht oder vor Ort erworben 
werden. In St. Afra nach der Christmette und am ersten Weihnachtstag. 
In St. Stephan nach der Christmette und am zweiten Weihnachtstag. 
In den beiden Filialkirchen bitte selber Kerzen mitbringen! 

DAS DIVANO MACHT PAUSE  

Vom 21.12.24 bis einschließlich 06.01.25 ist das Divano geschlossen. 
An den Sonntagen 12.01. und 19.01.25 bleibt das Divano geschlossen. 

WEIHNACHTSAKTION DES PGR 2024  

Der Pfarrgemeinderat von St. Jakob lädt alle Alleinstehenden - egal, 
welchen Alters, welcher Religion oder Weltanschauung - am Nach-
mittag des Heiligen Abends von 15:30 bis 17:30 Uhr ganz herzlich zu 
Musik und Geschichten bei Glühwein und Gebäck ins Divano ein.  
Anmeldung bitte über das Pfarrbüro unter Tel. 0821 588 680 oder per  
E-Mail: info@sankt-jakob-friedberg.de 

WEIHNACHTSKOLLEKTE ADVENIAT 2024  

„Glaubt an uns - bis wir es tun!“ In diesem Jahr gilt die besondere Auf-
merksamkeit den jungen Menschen in Lateinamerika und der Karibik. 
Sie leiden besonders unter Gewalt und Armut in ihrer Heimat.  
Vergelt‘s Gott für Ihre Spende. 

„FAMILIEN. ORIENTIERUNG IN BEWEGTER ZEIT“  

Seit 1976 wird in jedem Jahr der Familiensonntag bundesweit in allen 
Diözesen Deutschlands begangen, seit 2015 am „Fest der Heiligen Fa-
milie“ am 29.12.2024. Das Motto in diesem Jahr lautet „Familien. Ori-
entierung in bewegter Zeit“ und lädt ein, sich mit dieser Thematik nä-
her zu beschäftigen. Die Kollekten an diesem Sonntag sind für die Un-
terstützung der Familienarbeit in unserem Bistum gedacht.  
Näheres finden Sie unter www.ehe-familie-kirche.de.  

KRIPPENWEG 2024  

Auch 2024 sind Sie eingeladen, die vielfältigen Darstellungen der Weih-
nachtsgeschichte in den unterschiedlichen Weihnachtskrippen in den 
Kirchen unserer Stadt zu entdecken. Das Begleitheft mit allen Beschrei-
bungen liegt ab dem Heiligen Abend in den teilnehmenden Kirchen aus. 

KOLLEKTEN  

22. und 26.12.24: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

24. und 25.12.24: Adveniat u. Türkollekte für die Ministrantenarbeit 

29.12.24: Für die Anliegen von Ehe und Familie 

Titelbild: Franz Muhr - In der Stille der Nacht (2010) 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do.:   16:00 bis 19.00 Uhr 

Sonntag, 22.12.24 ------------------ St. Jakob, 10:00 Uhr und 18:30 Uhr 

Predigtreihe im Advent 
Unsere Predigtreihe im Advent mit dem Leitthema „Komm mal run-
ter“ endet am 4. Advent. Katja Mack predigt zum Thema „Wer bin ich 
- am Du zum Ich“. 

Montag, 23.12.24 ----------------------------------- St. Jakob, 20:30 Uhr 

Lichtermesse 
Zum Abschluss der Adventszeit 2024, am Montag, 23. Dezember um 
20:30 Uhr, sind alle sehr herzlich zur Lichtermesse, gestaltet von den 
Jakobsingers unter der Leitung von Andrea Schmid, eingeladen.  

Heiligabend ------------------------- St. Jakob, 15:15 Uhr und 16:30 Uhr 

Kindermetten 
Um 15:15 und 16:30 Uhr finden in der Stadtpfarrkirche die Kinder-
metten statt. In beiden Metten wird ein Krippenspiel aufgeführt. 

Heiligabend ------------------------------------------------------------------  

Christmetten 
Nach der Wiedereröffnung unserer Wallfahrtskirche St. Afra im Felde 
können wir dort heuer um 19:00 Uhr die Christmette feiern. Auch in 
St. Stephan Friedberg-Süd laden wir um 17:00 Uhr zur Christmette 
ein. Die Bergsteigermette des Alpenvereins um 18:15 Uhr in St. Jakob 
wird musikalisch von der Stadtkapelle unter Leitung von Andreas 
Thon gestaltet. In St. Jakob findet die Christmette wie gewohnt um 
23:00 Uhr statt. Ab 22:30 Uhr musizieren zur Einstimmung junge 
Musikerinnen und Musiker unter Leitung von Monika Trinkl-Peters. 

Mittwoch, 25.12.24 ------------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Festmesse Weihnachten 
Die Festmesse zur Geburt des Herrn wird vom Kirchenchor, dem 
Collegium Musicum, sowie Bläserinnen und Bläsern mit der Missa  
in G von Christopher Tambling unter der Gesamtleitung von Monika 
Trinkl-Peters musikalisch gestaltet.  

Donnerstag, 26.12.24 --------------------------------- 09:00 Uhr und 10:15 Uhr 

Patrozinium St. Stephan 
In den Filialkirchen St. Stephan, Wiffertshausen (09:00 Uhr) und St. 
Stephan, Friedberg-Süd (10:15 Uhr) finden anlässlich des Patrozini-
ums feierliche Gottesdienste statt. 

Samstag, 28.12.24 --------------------------------------------- St. Jakob, 16:00 Uhr 

Krippenfeier 
Herzliche Einladung zur Krippenfeier mit altbekannten und traditio-
nellen Weihnachtsliedern und ausgesuchten Texten.  

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 

Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 

BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 

www.sankt-jakob-friedberg.de 

info@sankt-jakob-friedberg.de 

 



SONNTAG, 22.12.24  

4. ADVENT 

Ev: Lk 1,39-45  L 1: Mi 5,1-4a L 2: Hebr 10,5-10 

10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Gemeindegottesdienst    

    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 
    Predigtreihe Komm mal runter - Teil 4 

    Katja Mack: 
    Wer bin ich - am Du zum Ich 

    Gottfried Selder 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Adventsandacht 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Predigtreihe Komm mal runter - Teil 4
    Katja Mack: 
    Wer bin ich - am Du zum Ich 

KI - die Lösung für alles? 

Vor einigen Tagen bekam ich in der Arbeit ein katholisches Magazin 
(das hier ungenannt bleiben soll) in die Hand und blätterte es durch, 
auf der Suche nach interessanten Inhalten.  
Eigentlich schätze ich diese Zeitschrift durchaus, doch dieses Mal 
wurde ich stutzig: Was war das für ein seltsames Titelbild? Eine Krip-
pendarstellung, gewiss, doch irgendwas daran stimmte nicht, konnte 
nicht stimmen – die Darstellung des weihnachtlichen Stalls von Beth-
lehem, auf dem Titelblatt in einem winterlich verschneiten Wald ge-
legen, war mithilfe generativer künstlicher Intelligenz erstellt wor-
den – also genau jener Technologie, die unter Namen wie ChatGPT, 
Midjourney, Claude oder Grok gerade in aller Munde ist.  
Und wie es mit den von diesen Netzwerken entwickelten Inhalten oft 
ist, hielt auch das Titelbild einer näheren Betrachtung nicht stand. 
Weder Architektur noch Wald ergaben einen Sinn, die Gesichter der 
Heiligen Familie waren verschmolzene Fratzen, der antike Stall war 
mit bunten LED-Lichtern geschmückt und in der Krippe lag etwas, 
das einem Brathendl ähnlicher war als dem Christkind. Vermutlich 
hatte sich die Redaktion aus Kosten- oder Zeitgründen dazu ent-
schieden, aber das Endergebnis war dann doch eher „Lovecraft“ als 
Lukasevangelium. 
Mich machen solche Entwicklungen nachdenklich. Sicher, die Tech-
nologie dahinter wird sich vermutlich noch weiter verbessern, aber 
was sagt es über uns aus, wenn wir Weihnachten keinem Künstler 
mehr anvertrauen, sondern einer stumpfen KI, die nicht weiß und 
nicht wissen kann, was sie da eigentlich fabriziert?  
Letztendlich ist der Kern der Weihnachtsbotschaft nämlich nicht der 
Schnee, oder der schöne Lichterschmuck, und nicht einmal der safti-
ge Weihnachtsbraten (hoffentlich nicht in der Krippe).  
Der Kern ist etwas für Maschinen nicht Greifbares: Gott ist Mensch 
geworden und hat unter uns gewohnt, halleluja!  
 

Ich finde, wir täten gut daran, dieses Fest der Menschwerdung auch 
ein menschliches Fest bleiben zu lassen – denn manche Dinge sollte 
man auch 2024 nicht an den Computer outsourcen. 
 

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest! 

Julian Schmidt, Pfarrgemeinderatsvorsitzender 

 

MONTAG, 23.12.2024  

Hl. Johannes von Krakau, Priester 

20:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Lichtermesse  
ca.21:30 Uhr  St. Jakob   Verteilung Friedenslicht  

DIENSTAG, 24.12.2024  

HEILIGER ABEND 

Türkollekte für die Ministrantenarbeit 

10:00 Uhr  K.-Somm.-St. Weihnachtsandacht 
15:15 Uhr  St. Jakob   Kindermette mit Krippenspiel 
15:30 Uhr  Divano   Weihnachtsnachmittag f. Alleinstehende 

16:30 Uhr  St. Jakob   Kindermette mit Krippenspiel 
17:00 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe - Mette 

18:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Bergsteigermette 

19:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe - Christmette 

22:30 Uhr  St. Jakob   Musik zur Einstimmung 

23:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Christmette 

Nach den Metten Verteilung des Friedenslichtes 

MITTWOCH, 25.12.2024  

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe 

10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Festmesse 

   Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
   Maria und Josef Kopp 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

   Anni und Adelbert Kuhn 

DONNERSTAG, 26.12.2024  

ZWEITER WEIHNACHTSTAG   Hl. Stephanus, erster Märtyrer 

09:00 Uhr  Wiffertshsn.   Hl. Messe - Patrozinium 

10:15 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe - Patrozinium 

   Familien Golling und Marko 

FREITAG, 27.12.2024  

Hl. Johannes, Apostel und Evangelist  
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

SAMSTAG, 28.12.2024  

Fest der unschuldigen Kinder 

16:00 Uhr  St. Jakob   Krippenfeier 

SONNTAG, 29.12.2024  

FEST DER HEILIGEN FAMILIE  
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe mit Kindersegnung  

   Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
   Elfriede Hartmann mit Angehörigen 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Weihnachtsandacht 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

Echter Weihnachtsfriede 
Die Engel verkündeten bei Jesu Geburt: „Friede auf Erden“ (Lk 2,14). 
Doch wenn wir uns umschauen, erkennen wir, wie wenig dieser Friede 
Wirklichkeit geworden ist. Krieg in Europa, Krieg im Nahen Osten, Bür-
gerkriege in Afrika. Wir beten für den Frieden und fühlen uns oft macht-
los. Dabei beginnt echter Friede bei uns selbst – mit unseren Gedanken, 
Entscheidungen und unserem Handeln. 
Weihnachten erinnert uns daran, dass Gottes Wort ein Auftrag an uns 
alle ist. Im Römischen Reich galten Christen als suspekt, weil sie sich für 
den Frieden einsetzten und Gewalt ablehnten. Doch in einer Welt voller 
Gewalt reicht radikaler Pazifismus allein nicht aus. 
Ein wichtiger Schritt zu einer friedlicheren Welt ist es, die Ursachen von 
Gewalt zu bekämpfen: soziale Ungleichheit, fehlender Zugang zu Bildung, 
Arbeit und Gesundheitsversorgung. Wer sich abgehängt fühlt und nicht 
teilhaben kann, sucht oft auf anderen Wegen nach dem, was ihm ver-
meintlich zusteht. 
Die Weihnachtsbotschaft vom Mensch gewordenen Gott, der in einem 
Futtertrog geboren wurde und am Schandpfahl starb, zeigt: Gott macht 
keine Kumpanei mit den Mächtigen. Paulus schreibt: „Da sind nicht viele 
Weise im irdischen Sinn, nicht viele Mächtige, nicht viele Vornehme, son-
dern das Schwache in der Welt hat Gott erwählt“ (1 Kor 1,26ff). 
Gerade die Ausgeschlossenen sind es, denen Jesu Zusage gilt: „Ich bin 
gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“ Doch wer 
Frieden will, ohne die Strukturen zu ändern, die Menschen unterdrückt, 
wird erleben, dass sich nichts ändert. Jesus wurde auch deshalb hinge-
richtet, weil er den Mächtigen gefährlich wurde, indem er den Unter-
drückten Hoffnung schenkte. 
Auch wir dürfen uns nicht mit der Welt abfinden, wie sie ist. Der Prophet 
Jesaja wird ziemlich deutlich: „Gott sagt: Ich kann euren Weihrauch nicht 
mehr riechen. Ihr kommt zu den Gottesdiensten und den jährlichen Fes-
ten zusammen, aber ich verabscheue sie. Lernt wieder, Gutes zu tun! 
Sorgt für Recht und Gerechtigkeit!“ (Jes 1,11ff Hfa). 
Tut den Armen Gutes, sorgt für Recht und Gerechtigkeit für die Schwa-
chen und Unterdrückten – das ist die Botschaft des Kindes in der Krippe. 
So wünsche ich euch und Ihnen im Namen unseres gesamten Pfarrteams 
ein Weihnachtsfest in Frieden und 
Zuversicht! 

Ihr P. Steffen Brühl SAC, Stadtpfarrer 

Garantiert echt! Weihnachtsgraffito im sizilianischen Agrigent, Foto: Wikimedia Commons  


